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Weimar, 10. November 2021 

Bericht zur öffentlichen Jahresmitgliederversammlung 2021 

 

Liebe Mitglieder und Freunde der Maria Pawlowna Gesellschaft, 

nachfolgend erstattet der Vorstand der Maria-Pawlowna-Gesellschaft den Tätigkeitsbericht für den 

Zeitraum zwischen den Jahresmitgliederversammlungen 2020 und 2021 (26. November 2020 bis 20. 

November 2021).  

1. Neustart der Maria-Pawlowna-Gesellschaft und Einhaltung der rechtlichen 

Verpflichtungen 

Der gemeinnützige Verein Maria-Pawlowna-Gesellschaft e.V. gründete sich auf Initiative von 

Wolfgang Knappe (1951-2020) am 9. Juni 2002 im Schloss Kromsdorf bei Weimar. 

Nach dem plötzlichen Tod von Wolfgang Knappe hat die Maria-Pawlowna-Gesellschaft nach der 

aufwendig vorbereiteten digitalen Mitgliederversammlung am 26. November 2020 ihre Arbeit neu 

gestartet.  

Bei der Mitgliederversammlung wurde der neue Vorstand des Vereins gewählt. Er besteht aus 

folgenden Personen:  

Dr. Irina Tschistowskaja, Präsidentin 

Marion Schneider, stellvertretende Präsidentin 

Rita Seifert, Schriftführerin 

Michael Häublein, Schatzmeister 

c/o Klassik Stiftung Weimar 
Burgplatz 4 
99423 Weimar 

Info@maria-pawlowna.de 
https://www.maria-pawlowna.de 

Dr. Irina Tschistowskaja 
Präsidentin 
+49 177 608 51 74 

 

mailto:Info@maria-pawlowna.de
https://www.maria-pawlowna.de/
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Nach der Mitgliederversammlung am 26. November 2020 hat 

der Vorstand die aktive Vereinsarbeit aufgenommen. Allen 

rechtlichen Verpflichtungen, vor allem der Eintragung in das 

Vereinsregister beim Amtsgericht Weimar, ebenso wie der 

Abgabe der Steuererklärung beim Finanzamt Jena und 

Erlangung eines neuen Freistellungsbescheids des 

Finanzamtes, wurde nachgegangen. Der Status der 

Gemeinnützigkeit der Maria-Pawlowna-Gesellschaft wurde 

nachgewiesen.  

Ein besonderer Schwerpunkt der Vereinsarbeit wurde auf die 

Digitalisierung der Vereinsabläufe gelegt. Der Datenverkehr 

erfolgt über den Vereinsserver, wo alle relevanten 

Vereinsdaten strukturiert abgelegt werden. An dieser Stelle 

wird Herrn Dr. Jens Kosch für seine finanzielle und technische 

Unterstützung herzlich gedankt.  

Der Vorstand tritt sich regelmäßig alle 14 Tage zu digitalen 

Vorstandssitzungen, um die aktuellen Angelegenheiten, 

Projekte und Termine der Gesellschaft zu besprechen und die 

Vereinsarbeit zu organisieren. 

Mit dem Stand 1.11.2021 hat die Maria-Pawlowna-

Gesellschaft 37 Mitglieder. Davon sind per 

Vorstandsbeschluss vom 11. Dezember 2020 vier 

Ehrenmitglieder (Kuratoriumsmitglieder und Herr Dr. 

Hellersberg). Im Berichtszeitraum sind neun Mitglieder der 

Gesellschaft beigetreten. Ein Mitglied hat aus Altersgründen 

seinen Austritt erklärt.  

Links: TLZ vom 22.12.2020 
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2. Erhaltene Förderungen und Projektspenden 

Um die Vereinsarbeit finanziell abzusichern sowie die geplanten Vorhaben umsetzen zu können, 

wurden folgende Förderungen beantragt bzw. um Projektspenden gebeten:  

1. Förderung im Programm „Vereine in Not“ der Thüringer Ehrenamtsstiftung für den Zeitraum 

März – Dezember 2020 

2. Förderung im Programm „Vereine in Not 2“ der Thüringer Ehrenamtsstiftung für den Zeitraum 

Januar – Dezember 2021 

3. Zuwendung der Thüringer Staatskanzlei für die Vorstudie zum Projekt Erlebnisroute Maria 

Pawlowna 

4. Projektbezogene Spende der Sparkasse Mittelthüringen für das Projekt Erlebnisroute Maria 

Pawlowna 

5. Projektbezogene Spende des Alternative 54 e.V. für die Kunstausstellung 

„Freundschaftsrad“ mit Werken aus dem Museum Elabuga, Republik Tatarstan, Russische 

Föderation 

6. Projektbezogene Förderung des Weimarer Landes für die Kunstausstellung 

„Freundschaftsrad“ mit Werken aus dem Museum Elabuga, Republik Tatarstan, Russische 

Föderation 

Alle Projektanträge wurden von entsprechenden Institutionen positiv gewertet. Der Verein erhielt 

entsprechende Finanzmittelzuweisungen. Dadurch konnte die Maria-Pawlowna-Gesellschaft die für 

das Jahr 2021 geplanten Vorhaben erfolgreich realisieren bzw. vorbereiten. Über die 

Finanzmodalitäten erstattet der Schatzmeister des Vereins den Bericht.  

3. Vorträge und Beginn der Reihe „Salon Maria Pawlowna“ 

Aus Anlass des 235. Geburtstages der Großherzogin Maria Pawlowna am 16. Februar 2021 ehrte 

unsere Gesellschaft ihre Namensgeberin mit dem digitalen Vortrag „Maria Pawlowna. Förderin der 

Künste und soziale Wohltäterin“ am 20. Februar 2021. Es referierte unsere Schriftführerin Rita Seifert.  

Am 24. April 2021 startete unsere Gesellschaft das neue Format „Salon Maria Pawlowna“. 

Mit dem „Salon Maria Pawlowna“ möchte die Maria-Pawlowna-Gesellschaft an die „Literarischen 

Abende“ der Großherzogin Maria Pawlowna erinnern. In regelmäßigen Abständen lud sie Gäste in das 

Weimarer Schloss zu einem Vortrag mit anschließender Konversation ein. Bedeutende Wissenschaftler 

und Künstler gestalteten diese Abende als Referenten. Es schien kein Themengebiet zu geben, das 

nicht würdig war, gelesen zu werden.  
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Dieser Tradition folgend, wollen auch wir regelmäßig Vorträge anbieten. Im Mittelpunkt der von uns 

geplanten Beiträge sollen sowohl das Leben und Wirken Maria Pawlownas, die Geschichte der Stadt 

Weimar, der umliegenden Regionen und des Weimarer Fürstenhauses als auch historische und 

kunstgeschichtliche Themen sowie Aspekte der russischen Kultur und Geschichte stehen. 

Folgende Salons wurden seit Beginn 2021 durchgeführt oder sind geplant:  

1. Salon Maria Pawlowna am 24. April 2021 um 15 Uhr: Vortrag von Dr. Irina Tschistowskaja 

zum Thema „Eremitage in St. Petersburg – vom Winterpalast des Zarenhofs bis zum berühmten 

Kunstmuseum“.  

Ort: digital 

2. Salon Maria Pawlowna am 3. Juli 2021 um 15 Uhr: Vortrag von Herrn Prof. Detlef Jena zum 

Thema „Carl Friedrich und Maria Pawlowna: das großherzogliche Paar von Sachsen-Weimar-

Eisenach“  

Ort: Schlosspark Kromsdorf 

3. Salon Maria Pawlowna am 30. September 2021 um 18 Uhr: Vortrag von Rita Seifert zum 

Thema „Maria Pawlowna und die Musik“ 

Ort: Gemeindehaus der evangelisch-lutherischen Kreuzkirche, Böhlaustraße 2, 99423 Weimar. 

4. Salon Maria Pawlowna am 4. November 2021 um 18 Uhr:  Vortrag von Jörg Ulrich Stange 

(Kieler Zarenverein) zum Thema "Peter III. - zugleich Herzog von Holstein-Gottorf und Zar von 

Russland als Begründer der Russisch-Kaiserlichen Dynastie Romanow-Holstein-Gottorf" 

Ort: Gemeindehaus der evangelisch-lutherischen Kreuzkirche, Böhlaustraße 2, 99423 Weimar 

5. Salon Maria Pawlowna am 2. Dezember 2021 um 18 Uhr (geplant): Vortrag von Dr. Iris 

Berndt zum Thema “Sixt Thon (1817-1901) - ein unbekannter Maler für den Weimarer Hof“ 

Ort: Gemeindehaus der evangelisch-lutherischen Kreuzkirche, Böhlaustraße 2, 99423 Weimar 

 

4. Erstellung der Dokumentation zum 1. Todestag des Gründungspräsidenten 

Wolfgang Knappe 

Am 8. Juli 2021 war der 1. Todestag von Wolfgang Knappe, dem Gründungspräsidenten der 

Maria-Pawlowna-Gesellschaft. Aus diesem Anlass hatte der Vorstand des Vereins die 

Weggefährten und Wegbegleiter von Wolfgang Knappe gebeten, Ihre Erinnerungen an 

Wolfgang Knappe sowie an gemeinsame Erlebnisse und Veranstaltungen mit uns zu teilen. 

Aus den eingegangenen Zuschriften hat dankenswerterweise Rita Seifert, die Schriftführerin 

der Maria-Pawlowna-Gesellschaft, eine Dokumentation zusammengestellt. Sie wurde bei der 
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Gedenkveranstaltung für Wolfgang Knappe an seinem 1. Todestag den Anwesenden 

präsentiert. Die Dokumentation ist auf der Homepage der Maria-Pawlowna-Gesellschaft 

eingestellt und kann von Interessierten heruntergeladen werden.   

 

5. Gedenkveranstaltung am 1. Todestag des Gründungspräsidenten Wolfgang 

Knappe 

Am 8. Juli 2021 jährte sich der erste Todestag des Gründungspräsidenten der Maria-Pawlowna-

Gesellschaft, Wolfgang Knappe. In einer gemeinsamen Gedenkveranstaltung erinnerten die Gemeinde 

Kromsdorf und die Maria-Pawlowna-Gesellschaft an das Wirken Wolfgang Knappes, das eng mit 

Kromsdorf verbunden ist. 

Die Gemeinde hatte bereits die Pflanzung eines Ginkgobaums veranlasst. Die dazugehörige, Wolfgang 

Knappe gewidmete Gedenktafel, wurde während der Feierstunde enthüllt. Im Rahmen der 

Veranstaltung las Rita Seifert, die Schriftführerin der Maria-Pawlowna-Gesellschaft, Auszüge aus der 

Dokumentation, die auf der Grundlage der Erinnerungen von Freunden und Weggefährten Wolfgang 

Knappes entstanden ist. Die Thüringer Allgemeine Zeitung hat am 9. Juli 2021 über die Veranstaltung 

berichtet.  
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6. Neuer Internetauftritt der Maria-Pawlowna-Gesellschaft, Einrichtung einer 

Facebook-Seite und Newsletterversand 

Nach dem Neustart des Vereins im Herbst 2020 wurde während der Mitgliederversammlung eine neue 

Vereinsstrategie für die kommenden Jahre verabschiedet. Die neue Homepage reflektiert die 

Neuausrichtung der Vereinsaktivitäten und gibt vielfältige Informationen zu unserem Verein, unserer 

Namenspatronin sowie über unsere vergangenen und aktuellen Projekte.  

Die Konzeption und Umsetzung der neuen Homepage erfolgten als Eigenleistung des Vereins. Die 

konzeptionelle, inhaltliche und redaktionelle Bearbeitung erfolgte durch den Vorstand, die technische 

Umsetzung durch unser Vereinsmitglied Gerlind Häublein. An dieser Stelle möchten wir einen 

herzlichen Dank an die Beteiligten ausrichten.  

Der neue Internetauftritt www.maria-pawlowna.de wurde am 28. März 2021 freigeschaltet.  

 

Der nächste Schritt folgte am 5. Mai 2021 als die neue Homepage der Maria-Pawlowna-Gesellschaft 

auf Russisch freigeschaltet wurde. Damit öffnete sich unsere Gesellschaft weiteren Interessenten und 

Unterstützern, die die russische Sprache beherrschen.  

Die Übersetzung der Texte ins Russische erfolgte durch unsere Mitglieder Dr. Yanina Schulze und Dr. 

Irina Tschistowskaja, die technische Umsetzung durch unser Vereinsmitglied Gerlind Häublein.  

http://www.maria-pawlowna.de/
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Die Pflege unserer Homepage wird dankenswerterweise präzise und sehr verlässlich durch Gerlind 

Häublein realisiert.  

Am 8. März 2021 wurde die Facebook-Seite der Gesellschaft, die durch unsere Schriftführerin Rita 

Seifert erstellt wurde und gepflegt wird, freigeschaltet. Mit Stand 28.10.2021 hat die Seite 40 

Abonnenten.  

Unsere Gesellschaft informiert in einem regelmäßigen Newsletter, der über unsere Homepage 

abonniert werden kann, über Vereinsaktivitäten und interessante Neuigkeiten zu Themen, die die 

Felder unserer Vereinsarbeit berühren. 

 
7. Erstellung und Druck von Werbematerialien  

Visitenkarten 

Für alle Vorstandsmitglieder wurden Visitenkarten und ein Briefbogen des Vereins durch den Grafik-

Designer Ulrich Spannaus als Spende an den Verein entworfen. Anschließend erfolgte der Druck der 

Visitenkarten.  

 

Vereinsflyer in Deutsch und in Russisch 

Vorstandsmitglieder haben unter der Federführung von Rita Seifert den Vereinsflyer entworfen. Unser 

Mitglied Gerlind Häublein hat das Layout für den Druck umgesetzt. Irina Tschistowskaja hat den Text 

ins Russische übersetzt. Die Flyer wurden in einer hohen Auflage gedruckt und werden für 

Werbezwecke an mehreren Orten ausgelegt und bei geeigneten Anlässen ausgehändigt.   

 

Begrüßungskarte 

Zum Jahreswechsel 2020/21 hat Irina Tschistowskaja eine Begrüßungskarte für die Mitglieder 

entworfen, deren Layout durch eine Freundin der Maria-Pawlowna-Gesellschaft umgesetzt wurde. 

Diese Begrüßungskarten wurden an die Mitglieder zum Jahreswechsel zusammen mit dem Protokoll 

der Mitgliederversammlung per Post verschickt. Neue Mitglieder bekommen die Begrüßungskarte 

zusammen mit dem Flyer per Post zugesandt.  

 

Roll up 

Für die Wiedererkennung des Vereins bei verschiedenen Veranstaltungen wurde ein Roll up 

(ausziehbarer Aufsteller in der Größe von 200 cm x 85 cm) von Irina Tschistowskaja entworfen und 

durch Gerlind Häublein gestaltet. Der Aufsteller wird in Zukunft bei Veranstaltungen mit Beteiligung 

des Vereins genutzt.  
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8. Unterstützung des Stadtmuseums bei der Ausstellung „Weimar und Russland“ 

In der Vorbereitungsphase der Sonderausstellung „Weimar und Russland“ hatten Wolfgang Knappe 

und Michael Häublein einige Ausstellungsgegenstände an das Stadtmuseum übergeben. Für die 

Präsentation des Projektes Erlebnisroute Maria Pawlowna hat Irina Tschistowskaja mit Unterstützung 

von Sabine Hoffmann ein Plakat entworfen, auf dem der Verlauf der Erlebnisroute und kurze 

Projektinformationen dargestellt sind. Das Plakat, sowie eine Ablage mit den Flyern der Maria-

Pawlowna-Gesellschaft, befinden sich in der Ausstellung.    

9. Kunstausstellung aus Russland  

Der Verein „Maria-Pawlowna-Gesellschaft e.V.“ wird gemeinsam mit der Deutsch-Russischen 

Freundschaftsgesellschaft in Thüringen e.V., Ortsgruppe Weimar, die Kunstausstellung 

„Freundschaftsrad“ mit Werken aus dem Museum Elabuga, Republik Tatarstan, Russische Föderation 

gestalten.  

In der Ausstellung „Freundschaftsrad“ werden Arbeiten von Teilnehmern der internationalen Ethno-

Art-Projekte für zeitgenössische Kunst gezeigt, die seit 2006 jährlich durch den Staatlichen 

Museumskomplex Elabuga, Republik Tatarstan, Russische Föderation, veranstaltet werden. Es werden 

Werke ethnologischer Ausrichtung von Künstlern verschiedener Nationalitäten aus 23 Ländern und 

16 Republiken der Russischen Föderation präsentiert. 

Auf Grund der aktuellen Pandemie-Lage konnte die Ausstellung im Jahr 2021 nicht durchgeführt 

werden. Es gibt konkrete Planungen für zwei Präsentationen der Ausstellung im Jahr 2022:  

- im neu sanierten Gebäude der Touristinformation von Bad Sulza vom 22. Januar bis 31. März 

2022  

- im Gebäude der Volkshochschule Weimar auf mehreren Stockwerken im Herbstsemester 

2022/23.    

10. Gemeinsamer Ausstellungsbesuch der Mitglieder und Freunde der Maria-

Pawlowna-Gesellschaft 

Am 19. Juni 2021 um 11 Uhr fand eine Führung durch die Sonderausstellungen „Weimar und 

Russland“ und „200 Jahre Sparkasse in Mittelthüringen“ im Stadtmuseum Weimar mit Herrn Dr. Alf 

Rößner, Direktor des Stadtmuseums Weimar und Kurator der Ausstellungen, für Mitglieder und 

Freunde des Vereins statt.  
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11. Kontaktpflege zu gleichgesinnten Organisationen, Vereinen und Begegnungen  

Im Berichtszeitraum wurden zahlreiche Kontakte zu Organisationen und Vereinen in Deutschland und 

im Ausland, die den Zielen der Maria-Pawlowna-Gesellschaft nahestehen, geknüpft bzw. vertieft. Es 

wurden Anfragen zum Wirken der Großherzogin Maria Pawlowna oder zu Personen, die einen Bezug 

zu Maria Pawlowna haben, beantwortet. Ein intensiver Kontakt hat sich zum Kieler Zarenverein 

entwickelt, so dass die Maria-Pawlowna-Gesellschaft den Kieler Zarenverein nach Weimar einlud. Vom 

4. bis 7. November 2021 weilte eine Delegation aus Kiel in Weimar und trat im Rahmen des „Salons 

Maria Pawlowna“ auf. Die Maria-Pawlowna-Gesellschaft unterstützte den Zarenverein bei der 

Programmgestaltung. An einem Abend fand eine herzliche Begegnung der Mitglieder beider Vereine 

statt, die einen regen Informationsaustausch förderte.  

12. Eintragung der Marke Erlebnisroute Maria Pawlowna beim Deutschen Patent- 

und Markenamt 

 

Die Marke Erlebnisroute Maria 

Pawlowna wurde beim Deutschen 

Patent- und Markenamt angemeldet 

und nach der umfassenden Prüfung 

am 22.09.2021 eingetragen.  Die 

Antragsprozedur bearbeitete Dr. Irina 

Tschistowskaja.  

Der Schriftzug Erlebnisroute Maria 

Pawlowna wurde durch die 

Kalligrafie-Künstlerin Gudrun Illert 

(Weimar) für den Verein unentgeltlich 

entwickelt.   
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13. Vorstudie zum Projekt Erlebnisroute Maria Pawlowna  

Im Jahr 2021 wurde eine Vorstudie durchgeführt, die als Basis für die Planung und Umsetzung des 

Konzeptes der Erlebnisroute im Rahmen eines weiterführenden, europäisch basierten Projektes mit 

Projektpartnern aus den Ländern entlang der Erlebnisroute dienen soll.   

In der Vorstudie wurden umfangreiche Recherchen zum Verlauf der Reise des jungen Ehepaares, der 

Großfürstin Maria Pawlowna und des Prinzen Carl Friedrich von Sachsen-Weimar-Eisenach, im Jahr 

1804 und zu kulturhistorisch bedeutsamen Orten und Ereignissen entlang der Reiseroute 

durchgeführt. Weiterhin wurde zu bestehenden, tangierenden Erlebnisrouten für Fahrrad- und 

motorisierte Reisende auf der Strecke von St. Petersburg nach Weimar in der Russischen Föderation, 

Estland, Lettland, Litauen, Polen und Deutschland mit dem Ziel ihrer Einbindung in die Erlebnisroute 

recherchiert. Ein wesentlicher Bestandteil der Vorstudie war die Identifizierung von 

Kooperationspartnern entlang der Erlebnisroute und die Kontaktaufnahme zu entscheidenden 

Akteuren. Wir fanden dabei aufgeschlossene und hilfsbereite Menschen mit ausgezeichnetem 

Fachwissen, die sich für unser Projekt 

begeistern und uns wichtige 

Informationen übermitteln. Eine Fülle 

an hochinteressanten digitalisierten 

Dokumenten wurden auf dem 

Vereinsserver abgelegt. Wir sind dabei, 

diese Informationen genau zu 

analysieren und auszuwerten. 

Die pandemiebedingten 

Einschränkungen haben sich für solche 

Recherchen als fruchtbar erwiesen: man 

braucht Zeit dafür und sie war da.  Wir 

danken an dieser Stelle allen, die uns 

bei den Recherchen und 

Transkriptionen der Texte unterstützt 

haben.  

Im Ergebnis der Vorstudie wurde das 

Konzept der Erlebnisroute erarbeitet, 
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welches wir heute präsentieren.  In einer Informationsbroschüre, die in Deutsch und in Russisch 

ausgearbeitet worden ist, wird das Konzept der Erlebnisroute Maria Pawlowna erläutert. Zwei 

Künstlerinnen (Gudrun Illert und Magda Klemp) sowie Kartografin Sabine Hoffmann haben uns 

dankenswerterweise bei der grafischen Gestaltung der Broschüre unterstützt. Unser Mitglied 

Ekaterina Bondarenko hat dankenswerterweise an der Übersetzung des Konzeptes in die russische 

Sprache mitgearbeitet.  

Das Konzept der Erlebnisroute Maria Pawlowna wird bei der Mitgliederversammlung näher erläutert.    

14. Schlussbemerkungen 

Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr bei der Weiterentwicklung der Maria-Pawlowna-Gesellschaft 

zurück. Es war eine anstrengende aber auch hochspannende Arbeit. Danken möchten wir allen, die 

unsere Aktivitäten direkt oder indirekt, u.a. über finanzielle Zuwendungen und Mitgliedsbeiträge, 

unterstützt und ermöglicht haben. Ein besonderer Dank gilt den Kuratoriumsmitgliedern (Christine 

Lieberknecht, Prinz Michael von Sachsen-Weimar-Eisenach und Prof. Klaus-Heinrich Standke). Wir 

möchten Sie alle auffordern und animieren, entsprechend Ihrer Möglichkeiten und Zuneigungen, uns 

bei geplanten Vorhaben des Vereins aktiv zu unterstützen. Gehen Sie auf uns zu. Wir freuen uns auf 

Sie!  


